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AUSSERSCHWYZ      6Freitag, 19. September 2025

Wir wussten, dass der Tag kommen wird.
Wir hielten Deine Hand und begleiteten Dich.
Mehr konnten wir nicht tun.  
Du warst so mutig, so stark.
Doch für Dich war es Erlösung an diesem Tag.
In unseren Herzen bleibst Du geliebt und unvergessen.

Zutiefst traurig  aber voller Dankbarkeit für die schöne Zeit, die wir 
gemeinsam  verbringen durften, nehmen wir Abschied von meiner 
allerliebsten Frau,  unserem herzensguten Mami, unserem warmherzigen 
Grosi und unserer liebevolle  Schwester

Anna Betschart-Nauer
20. Juli 1958 – 15. September 2025

Wir vermissen dich:
Edwin Betschart-Nauer
Roland und Manuela Betschart-Pizzi
   mit Ramon und Elin
Anita und Pirmin Schnellmann-Betschart
   mit Sandro, Sämi, Tanja und Simon
Nadia und Roman Kälin-Betschart
   mit Remo, Patrick und Lisa
Sonja und Ruedi Schättin-Betschart
   mit Corina, Selina und Bettina
Geschwister und Verwandte

Trauerfeier: Mittwoch, 24. September 2025, 10.30 Uhr 
Beisetzung auf dem Friedhof Hütten mit anschliessender 
Trauerfeier in der kath. Kirche Hütten.

Anstelle von Blumen gedenke man dem Alterszentrum am Etzel, Dorfstr. 55, 
8835 Feusisberg, IBAN: CH14 0873 1556 9411 2200 2, Vermerk: «Hospiz 
Eternita, Anna Betschart».

Traueradresse: Edwin Betschart-Nauer
Oerischwand 4, 8825 Hütten

Es werden keine Leidzirkulare versandt.

Beratung 
Gerne beraten wir Sie von Montag bis Freitag, 08:00–12:00 und 13:30–17:30 Uhr an 
der Verenastrasse 2 in Wollerau (044 786 09 09) oder an der Alpenblickstrasse 26 in 
Lachen (055 451 08 80).

Informationen Online
Auf www.hoefner.ch und www.marchanzeiger.ch finden Sie unter «Inserieren  
Traueranzeigen» detaillierte Informationen sowie einen Leitfaden. Sie können eine 
selbst gestaltete Todesanzeige auch per E-Mail an inserate@theilermediaservice.ch 
senden.

Wochenende
Wir empfehlen Ihnen, am Wochenende die Todesanzeige an die E-Mail-Adresse  
redaktion@hoefner.ch zu senden. Eine umfassende Beratung ist am Wochenende und 
an Feiertagen leider nicht möglich.

Annahmeschluss
Jeweils am Vortag der Erscheinung um 15.00 Uhr und am Sonntag um 14.00 Uhr.

Traueranzeigen/
Danksagungen 

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,  
ist nicht tot, er ist nur fern; 
tot ist, wer vergessen ist.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem geliebten Vreni, unserem Mami, Schwiegermami, 
Grossmami, Schwester, Schwägerin und Tante

Vreni Meier-Muster
12. Juni 1932 – 3. August 2022

Nach langer, geduldig ertragener Krankheit wurde er von seinen Schmerzen erlöst.

8807 Freienbach, 3. August 2022

Toni Meier-Muster
Tony und Franca Meier-Pelozzi
 mit Nicola und Claudio
Daniel und Regula Meier-Müller
 mit Caroline, Dominik und Patricia
Marco und Gabi Meier-Kälin
Martha Huber-Meier
Anverwandte und Freunde
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Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
ist nicht tot, er ist nur fern;
tot ist, wer vergessen ist.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem geliebten Toni, 
unserem Vater, Schwiegervater, Grosspapi, Bruder, Schwager 
und Onkel

Maximilian Müller
12. Juni 1932 – 3. August 2022

Nach langer, geduldig ertragener Krankheit wurde er von seinen 
starken  Schmerzen erlöst.

8807 Freienbach, 3. August 2022
Pflegezentrum Pfarrmatte

In tiefer Trauer:
Rosa Müller-Meier
Tony und Franca Müller-Diethelm
   mit Nicola und Claudio
Daniel und Regula Müller-Smith
   mit Caroline, Dominik und Patricia
Marco und Gabi Müller-Garcias
   mit Antonio, Francesca, Daniele, Luciano 
   und Santino
Martha Bucher-Müller
Anverwandte und Freunde

Sterbegebet: Freitag, 10. August 2022, 19.30 Uhr
Urnenbestattung: Samstag, 11. August 2022 
 10.30 Uhr: Verabschiedung  
 bei der Aufbahrungshalle 
 10.45 Uhr: Gottesdienst  
 mit anschliessender Bestattung
Dreissigster: S  onntag, 2. September 2022, 9.15 Uhr
 jeweils in der Pfarrkirche Freienbach

Traueradresse: Rosa Müller-Meier, Musterweg 1, 8000 Stadt

Verenastrasse 2, 8832 Wollerau
Telefon 044 787 03 03, www.hoefner.ch

Alpenblickstrasse 26, 8853 Lachen
Telefon 055 451 08 78, www.marchanzeiger.ch

Ugo Rondinone erhält 
Kulturpreis des Kantons
Der Regierungsrat vergibt den Kulturpreis 2025 des Kantons Schwyz an 
den Konzept- und Installationskünstler Ugo Rondinone, der in Brunnen 
aufgewachsen ist. Die Auszeichnung ist mit 20 000 Fr. dotiert. 

R egierungsrat und Kultur-
kommission würdigen mit 
Ugo Rondinone eine ein-
zigartige Künstlerpersön-
lichkeit, die sich in ihrem 

multidisziplinären Schaffen intensiv 
mit Zeit, Vergänglichkeit und Mensch-
sein auseinandersetzt und weltweit 
grosse Anerkennung gefunden hat – 
insbesondere für ihre grossformatigen 
Arbeiten im öffentlichen Raum.

1964 in Brunnen geboren, wuchs 
Ugo Rondinone als Secondo in einer 
italienischen Gastarbeiterfamilie auf. 
Schon früh fiel sein zeichnerisches 
 Talent auf, das er während der Schul-
zeit bei der Ingenbohler-Schwester 
und Künstlerin Raphaela Bürgi ver-
tiefen konnte. Ugo Rondinone ist an-
erkannt als einer der bedeutends-
ten Vertreter seiner Generation, als 
Künstler, der eindringliche Meditatio-
nen über die Natur und das Mensch-
sein komponiert und dabei ein orga-
nisches Formvokabular entwickelt, das 
verschiedene skulpturale und maleri-
sche Traditionen miteinander verbin-
det. Die Weite und Grosszügigkeit sei-
ner Sicht auf die menschliche Natur 
haben zu einer Vielzahl von zweidi-
mensionalen und dreidimensionalen 
Objekten, Installationen, Videos und 
Performances geführt. Seine hybriden 

Formen, die sowohl auf alten wie auch 
modernen kulturellen Quellen schöp-
fen, strahlen Pathos und Humor aus 
und gehen direkt auf die drängends-
ten Fragen unserer Zeit ein, wo sich 
modernistische Errungenschaften und 
archaischer Ausdruck überschneiden.

Der Zentralschweiz 
verbunden geblieben
Seine Werke sind seit Jahren in Aus-
stellungen rund um den Globus zu 

sehen und werden regelmässig zu Pu-
blikumsmagneten. 2007 vertrat er die 
Schweiz an der Biennale in Venedig. 
Rondinone tritt auch häufig als ver-
sierter Kurator von Ausstellungen in 
Erscheinung. Für ihn ist diese Tätig-
keit Kennzeichen einer eigenständigen 
künstlerischen Ausdrucksform.

Obwohl Ugo Rondinone heute zu 
den weltweit führenden Persönlichkei-
ten der Gegenwartskunst gehört, ist er 
bescheiden geblieben. Typisch für sein 
Schaffen ist, dass er 2024 in seiner Re-
trospektive im Kunstmuseum Luzern 
2000 Kinder aus der Region in eines 
seiner Werke einbezog. Ihm ist es ein 
Anliegen, dass seine Kunst zugänglich, 
ansprechend und berührend ist. Trotz 
seiner internationalen Karriere hat 
der in Brunnen aufgewachsene Künst-
ler Ugo Rondinone eine starke Verbin-
dung zur Zentralschweiz bewahrt. Die 
Schönheit dieser Landschaft und die 
Kraft der Natur prägen sein Schaffen.

Die Übergabe der Kulturpreise fin-
det in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Ingenbohl im Rahmen einer 
Feier Mitte Oktober in Brunnen statt. 
Die Laudatio für Ugo Rondinone wird 
von Fanni Fetzer gehalten, Direktorin 
des Kunstmuseums Luzern und Träge-
rin des Innerschweizer Kulturpreises 
2022. Amt für Kultur

Ugo Rondinone wird mit der höchsten 
Kultur-Auszeichnung des Kantons Schwyz 
geehrt. Bild: Maru Teppei

Kurzweilige  
Herbstwanderwoche
Insieme Ausserschwyz war in Pontresina.

Die Herbstwanderwoche von Insieme 
Ausserschwyz wurde wie letztes 
Jahr in der gastfreundlichen Jugend-
herberge Pontresina durchgeführt. Die 
zehn Gäste und fünf Betreuer erlebten 
tolle und abwechslungsreiche Tage im 
schönen, herbstlichen Engadin. Wan-
derungen vom Ospizio Bernina zur Alp 
Grüm und auf den Morteratsch-Glet-
scher sowie die Fahrt mit der Stand-
seilbahn auf Muottas Muragl und den 
Murmeltieren unterhalb der Bergsta-
tion waren unvergessene Highlights. 

Auch die Kutschenfahrt nach einer 
schönen Wanderung durchs Rosegtal 
bleibt unvergessen. Spiele am Abend 
und Spaziergänge durch das Dorf run-
deten den Tag ab. 

Mit dem Zug durch die Bündner 
Alpen ging es am Samstag wieder zu-
rück nach Pfäffikon. Dort wurden  alle 
wohlbehalten und gut gelaunt von 
ihren Angehörigen in Empfang genom-
men. 

Weitere Infos und Fotos unter www.
insieme-ausserschwyz.ch. (eing)

Zehn Gäste und fünf Betreuer von Insieme Ausserschwyz erlebten eine tolle Woche im 
Engadin. Bild: zvg 


